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Hinweise auf amtliche Bekanntmachungen

Bitte informieren Sie sich über die neuesten Bekanntmachungen/Verordnungen zu den angeführten Themen im  
Ministerialblatt der Bayerischen Staatsregierung.

Thema und Aktenzeichen der Bekanntmachung Zu finden im  
Ministerialblatt

Änderung der Bekanntmachung über die Richtlinien für die Gewährung von 
Zuwendungen aus dem Förderprogramm des Bayerischen Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus – Budget für integrierte Fachunterrichtsräume an 
berufsqualifizierenden Schulen
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 30. Dezember 2020, Az. I.7-BO1371.0/44/270

BayMBl. 2021 Nr. 47 
vom 20.01.2021

Qualifikationsprüfung (II. Lehramtsprüfung) 2022 der Fachlehrer nach der 
ZAPO-F II
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 14. Januar 2021, Az. III.3-BS7170.0/9/12

BayMBl. 2021 Nr. 74 
vom 27.01.2021

Qualifikationsprüfung (Zweite Prüfung) der Förderlehrerinnen und Förderlehrer 
2022
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 14. Januar 2021, Az. III.3-BS7176.0/6/15

BayMBl. 2021 Nr. 73 
vom 27.01.2021

Rahmendienstvereinbarung über die Einführung und Anwendung von digitalen 
Kommunikations- und Kollaborationswerkzeugen (gemäß Abschnitt 7, Anlage 2 
zu § 46 BaySchO)
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 8. Januar 2021, Az. I.8-BS4400.27/165/280

BayMBl. 2021 Nr. 69 
vom 27.01.2021

Zweite Staatsprüfung 2022 für das Lehramt an Grundschulen und das Lehramt 
an Mittelschulen nach der Lehramtsprüfungsordnung II
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
vom 19. Januar 2021, Az. III.3-BS7154.0/2/21

BayMBl. 2021 Nr. 91 
vom 03.02.2021

Hinweis auf die Verordnung zur Änderung der Grundschulordnung und der 
Mittelschulordnung
vom 22. Dezember 2020 (GVBl. S. 5)

BayMBl. 2021 Nr. 95 
vom 03.02.2021

Hinweis auf die Verordnung zur Änderung der Qualifikationsverordnung für
Fachlehrerinnen und Fachlehrer verschiedener Ausbildungsrichtungen an 
beruflichen Schulen und an Landesfeuerwehrschulen
vom 10. Dezember 2020 (GVBl. S. 708)

BayMBl. 2021 Nr. 94 
vom 03.02.2021

Aufnahme in die Berufliche Oberschule (Fachoberschule und Berufsoberschule) 
zum Schuljahr 2021/2022
Verlängerung des Einschreibezeitraums
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 15. Januar 2021, Az. VI.6-BS9610-6-7a.1 301

BayMBl. 2021 Nr. 92 
vom 03.02.2021

Vollzug der Bayerischen Schulordnung (BaySchO) Allgemeinverfügung zur 
Änderung der Schulordnungen in Folge der Corona-Pandemie
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus 
vom 4. Februar 2021, Az. II.1-BS4610.2/30

BayMBl. 2021 Nr. 97 
vom 04.02.2021

Berufsbegleitende sonderpädagogische Zusatzausbildung für das Personal für 
heilpädagogische Unterrichtshilfe an Förderschulen
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus
vom 21. Januar 2021, Az. III.6-BP8031.1.1/104

BayMBl. 2021 Nr. 103 
vom 10.02.2021

Hinweis auf die Verordnung zur Änderung der Bayerischen Schulordnung
Fundstelle GVBl. 2021 S. 20 vom 14. Januar 2021

BayMBl. 2021 Nr. 127 
vom 17.02.2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin
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Zweite Staatsprüfung 2022 für das Lehramt an 
Grundschulen und das Lehramt an Mittelschu-
len nach der Lehramtsprüfungsordnung II

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
hält Zweite Staatsprüfungen für das Lehramt an Grund-
schulen und das Lehramt an Mittelschulen 2022 nach der 
Ordnung der Zweiten Staatsprüfung für ein Lehramt an 
öffentlichen Schulen (Lehramtsprüfungsordnung II – LPO II) 
vom 28. Oktober 2004 (GVBl. S. 428, BayRS 2038-3-4-
8-11-K) in der jeweils geltenden Fassung für diejenigen 
Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter ab, die im 
September 2020 in den Vorbereitungsdienst eingetreten 
sind. Dabei legen Bewerberinnen und Bewerber, die eine 
Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Hauptschulen 
nach den Bestimmungen der Lehramtsprüfungsordnung I 
vom 7. November 2002 (oder frühere Fassungen) oder 
eine Erste Lehramtsprüfung für das Lehramt an Mittel-
schulen oder für das Lehramt an Hauptschulen oder eine 
als gleichwertig anerkannte Prüfung abgelegt haben, die 
Zweite Staatsprüfung für das Lehramt an Mittelschulen ab.

Ferner sind zu den Zweiten Staatsprüfungen die Bewer-
berinnen und Bewerber zugelassen, die auf Grund einer 
Verlängerung oder Verkürzung ihres Vorbereitungsdienstes 
diesen Prüfungen zugewiesen sind sowie die Bewerbe-
rinnen und Bewerber, die zur Wiederholung der Prüfung 
wegen Nichtbestehens in den Vorbereitungsdienst wieder 
eingestellt worden sind.

Zu den Zweiten Staatsprüfungen können auf Antrag Bewer-
berinnen und Bewerber zugelassen werden, die sich diesen 
Prüfungen zur Notenverbesserung unterziehen wollen.

Hierzu wird bekannt gegeben:

1. Die Prüfungen werden nach der Lehramtsprüfungs-
ordnung II an den jeweiligen Schulorten der Prüfungs-
teilnehmerinnen und Prüfungsteilnehmer (Einzel- und 
Doppellehrprobe) und an ausgewählten Orten in den 
jeweiligen Regierungsbezirken (Kolloquium) durchge-
führt. Die mündlichen Prüfungen finden in Augsburg, 
Bayreuth, Landshut, München, Regensburg, Röthen-
bach a. d. Pegnitz und Würzburg statt.

2. Die Einzelprüfungen werden wie folgt abgelegt:

2.1 Einzellehrprobe und Doppellehrprobe in der Zeit vom 
31. Januar 2022 bis 3. Juni 2022,

 Hinweis: Die Reihenfolge Einzellehrprobe – Doppel-
lehrprobe ist bei jeder Prüfungsteilnehmerin bzw. 
jedem Prüfungsteilnehmer einzuhalten. Daneben ist 
zu gewährleisten, dass der einzelnen Teilnehmerin 
bzw. dem einzelnen Teilnehmer eine angemessene 
Frist zwischen dem Ablegen der Einzel- und der 
Doppellehrprobe eingeräumt wird.

2.2 das Kolloquium in der Zeit vom 7. März 2022 bis  
3. Juni 2022,

2.3 die mündliche Prüfung in der Zeit vom 7. Juni 2022 
bis 10. Juni 2022.

 In begründeten Fällen (z. B. nach § 12 LPO II) kann 
das Prüfungsamt genehmigen, dass Prüfungsteile 
auch außerhalb der genannten Prüfungszeiträume 
abgelegt werden.

3. Hinsichtlich der schriftlichen Hausarbeit sind die in  
§ 18 LPO II genannten Fristen zu beachten. Die 
Themenvergabe erfolgt in der Zeit vom 7. April 2021 
bis zum 7. Oktober 2021.

4. Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter, die 
den Vorbereitungsdienst im September 2020 begon-
nen haben und eine Erste Staatsprüfung in einem 
Erweiterungsfach abgelegt haben oder während des 
Vorbereitungsdienstes bis spätestens 17. Januar 
2022 ablegen, können auch die Zweite Staatsprü-
fung im Erweiterungsfach ablegen (§ 28 Abs. 1 LPO 
II). Die Zweite Staatsprüfung im Erweiterungsfach 
ist zusammen mit den Zweiten Staatsprüfungen für 
das Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an 
Mittelschulen zu den unter Nr. 2.1 (Einzellehrprobe) 
und Nr. 2.3 (mündliche Prüfung) genannten Termi-
nen abzulegen. Die Lehramtsanwärterinnen und 
Lehramtsanwärter haben der örtlichen Prüfungs-
leiterin bzw. dem örtlichen Prüfungsleiter an der 
jeweils zuständigen Regierung eine etwaige Erste 
Staatsprüfung in einem Erweiterungsfach mit allen 
erforderlichen Einzelangaben (Fach, Termin der 
erfolgreichen Ablegung der Prüfung) unaufgefordert 
und unverzüglich mitzuteilen.

5. Wiederholung der Zweiten Staatsprüfung für das 
Lehramt an Grundschulen und das Lehramt an Mit-
telschulen zur Notenverbesserung nach § 11 LPO II:

 Zur Zweiten Staatsprüfung 2022 können auf Antrag 
auch Bewerberinnen und Bewerber zugelassen wer-
den, die diese Prüfung erstmals 2021 abgelegt und 
bestanden haben.

5.1 Die Meldung nach § 16 Abs. 2 LPO II zur Wiederho-
lung der Prüfung hat spätestens zu erfolgen:

5.1.1 falls die schriftliche Hausarbeit neu gefertigt wird: bis 
6. Juli 2021,

5.1.2 falls die bei der Erstablegung der Prüfung gefertigte 
schriftliche Hausarbeit angerechnet werden soll: 
innerhalb von vier Wochen nach Aushändigung des 
Prüfungszeugnisses.

5.1.3 Der Antrag auf Zulassung zur Wiederholungsprüfung 
ist an das Prüfungsamt der jeweils zuständigen Re-
gierung zu richten.
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5.2 Die Bewerberinnen und Bewerber haben die Zweite 
Staatsprüfung (Wiederholungsprüfung) zu den unter 
Nr. 2 und Nr. 3 (falls die schriftliche Hausarbeit neu 
gefertigt wird) genannten Terminen abzulegen.

6. Gesuche von Schwerbehinderten und Gleichgestell-
ten um Gewährung von Nachteilsausgleich nach § 54 
der Allgemeinen Prüfungsordnung in der Fassung 
vom 14. Februar 1984 (GVBl. S. 76, BayRS 2030-2-
10-F), zuletzt geändert durch Verordnung vom 1. Ok-
tober 2019 (GVBl. S. 594), sind mit den einschlägigen 
Nachweisen gleichzeitig mit der Meldung zur Prüfung 
einzureichen.

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin

Qualifikationsprüfung (Zweite Prüfung) der 
Förderlehrerinnen und Förderlehrer 2022

Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
führt die Qualifikationsprüfung 2022 nach der Zulassungs-, 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die Zweite Prüfung 
der Förderlehrerinnen und Förderlehrer (Förderlehrerprü-
fungsordnung II – ZAPO/FöL II) vom 15. Juli 2011 (GVBl. 
S. 387), die zuletzt durch § 2 der Verordnung vom 24. April 
2020 (GVBl. S. 246) geändert worden ist, für diejenigen 
Förderlehreranwärter durch, die im September 2020 in den 
Vorbereitungsdienst eingetreten sind. Die Prüfung ist eine 
Qualifikationsprüfung im Sinne des Art. 22 Abs. 1 Satz 1 
LlbG und hat Wettbewerbscharakter.

1. Zur Prüfung werden gemäß § 10 (ZAPO/FöL II) die 
Bewerberinnen und Bewerber zugelassen,

a) für die die Prüfung nach § 9 Abs. 2 (ZAPO/FöL II) aus-
geschrieben wurde,

b) die aufgrund einer Verlängerung ihres Vorbereitungs-
dienstes dieser Prüfung zugewiesen sind,

c) die zur Wiederholung der Prüfung wegen Nichtbeste-
hens (§ 6 Abs. 1 ZAPO/FöL II) in den Vorbereitungs-
dienst wieder eingestellt worden sind,

d) die auf Antrag sich dieser Prüfung zur Notenverbesse-
rung (§ 6 Abs. 2 ZAPO/FöL II) unterziehen wollen.

2. Die Meldungen zur Prüfung zur Notenverbesserung 
nach § 6 Abs. 2 ZAPO/FöL II sind innerhalb von vier 
Wochen nach Aushändigung des Prüfungszeugnisses 
an das Prüfungsamt bei der zuständigen Regierung zu 
richten (siehe oben Nr. 1 Buchst. d).

3. Der schulpraktische Teil der Prüfung findet im Zeitraum 
vom 31. Januar 2022 bis 3. Juni 2022 statt.

4. Die mündliche Prüfung findet im Zeitraum vom 7. Juni 
2022 bis 10. Juni 2022 statt.

5. Der schriftliche Teil der Prüfung findet am 11. April 2022 
statt.

6. Für die Prüfungsteilnehmer 2022, die den schriftlichen 
Teil der Prüfung nachzuholen haben, wird als Termin 
der 1. August 2022 festgelegt.

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin
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Qualifikationsprüfung (II. Lehramtsprüfung) 
2022 der Fachlehrer nach der ZAPO-F II

Die Qualifikationsprüfung (II. Lehramtsprüfung) 2022 der 
Fachlehrer an allgemeinbildenden Schulen und Schulen 
zur sonderpädagogischen Förderung wird nach der Zulas-
sungs-, Ausbildungs- und Prüfungsordnung (II. Lehramts-
prüfung) der Fachlehrer (ZAPO-F II) vom 12. Dezember 
1996 (KWMBl. I 1997 S. 50, ber. KWMBl. I S. 86), die 
zuletzt durch § 1 der Verordnung vom 24. April 2020 (GVBl. 
S. 246) geändert worden ist, in den sieben Regierungsbe-
zirken des Freistaates Bayern durchgeführt. Sie ist eine 
Qualifikationsprüfung im Sinne des Art. 22 Abs. 1 Gesetz 
über die Leistungslaufbahn und die Fachlaufbahnen der 
bayerischen Beamten und Beamtinnen (Leistungslaufbahn-
gesetz – LlbG) vom 5. August 2010 (GVBI. S. 410, 571), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 24. Juli 2020 (GVBl. 
S. 368), und hat Wettbewerbscharakter.

Hierzu wird bekannt gegeben:

1. Zur Prüfung wird zugelassen, wer sich im Schuljahr 
2021/2022 im letzten Jahr des Vorbereitungsdienstes 
befindet oder in diesen wegen Nichtbestehens der 
Prüfung wieder eingestellt wurde (§ 12 Abs.1 ZAPO-
F II).

2. Die Themenvergabe für die Hausarbeit erfolgt in der 
Zeit vom 7. April 2021 bis 7. Oktober 2021. Die 
schriftliche Hausarbeit ist bei dem Seminarleiter/der 
Seminarleiterin einzureichen. Dieser/Diese meldet 
der Regierung unmittelbar die Abgabe.

3. Die Einzelprüfungen werden wie folgt abgelegt:

3.1 Die Lehrproben finden im Zeitraum vom 31. Januar 
2022 bis 3. Juni 2022 statt.

 Hinweis: Es ist zu gewährleisten, dass dem einzelnen 
Teilnehmer/der einzelnen Teilnehmerin eine ange-
messene Frist zwischen dem Ablegen der Lehrproben 
eingeräumt wird.

3.2 Der schriftliche Teil der Prüfung findet am 11. April 
2022 statt.

3.3 Die mündlichen Prüfungen finden im Zeitraum vom 
7. Juni 2022 bis 10. Juni 2022 statt.

3.4 Für die Prüfungsteilnehmer 2022, die den schriftlichen 
Teil der Prüfung nachzuholen haben, wird als Termin 
der 1. August 2022 festgelegt.

3.5 Im Erweiterungsfach finden Lehrprobe und mündliche 
Prüfung jeweils im entsprechenden unter Nr. 3.1 bis 
3.4 genannten Prüfungszeitraum statt.

4. Wiederholung der Qualifikationsprüfung

4.1 Die Meldung hat spätestens zu erfolgen:

4.1.1 Falls die schriftliche Hausarbeit neu gefertigt wird: 
6. Juli 2021.

4.1.2 Falls die bei der Erstablegung der Prüfung gefertigte 
schriftliche Hausarbeit angerechnet werden soll: 
innerhalb von vier Wochen nach Aushändigung des 
Prüfungszeugnisses.

 Der Antrag auf Zulassung zur Wiederholungsprüfung 
ist an das Prüfungsamt der jeweils zuständigen Re-
gierung zu richten.

4.2 Die Bewerber haben die Lehramtsprüfung (Wiederho-
lungsprüfung) zu den unter Nr. 3 genannten Terminen 
abzulegen.

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung der Stelle der Leiterin/des 
Leiters (m/w/d) der Abteilung II des Staatsin-
stituts für die Ausbildung von Förderlehrern 
in Freising 

An der Abteilung II des Staatsinstituts für die Ausbildung 
von Förderlehrern in Freising, Heiliggeistgasse 1, ist die 
Stelle der Abteilungsleiterin/des Abteilungsleiters 
(m/w/d) neu zu besetzen. 

Das Staatsinstitut für die Ausbildung von Förderlehrern 
hat die Aufgabe der fachlichen und pädagogischen Vor-
bildung für die Laufbahn des Förderlehrers (1. Phase). 
Die dreijährige Ausbildung am Staatsinstitut endet mit ei-
ner pädagogisch-didaktischen Abschlussprüfung, die als 
Einstellungsprüfung im Sinn des Art. 22 Abs. 2 und 4 LlbG 
gilt. 

Die Stelle weist folgendes Anforderungsprofil auf:

- Personalverantwortung als Dienstvorgesetzter für Lehr-
kräfte und Förderlehrkräfte am Staatsinstitut, Abt. II

- verantwortliche Haushaltsführung

- Leitung der jährlichen Aufnahmeprüfung und der Ab-
schlussprüfung am Staatsinstitut, Abt. II

- enge Kooperation mit dem Staatsministerium und der 
Abteilung I des Staatsinstituts in Bayreuth

- Koordinierung der Praktikumsarbeit in Zusammenar-
beit mit mehreren Regierungsbezirken und Staatlichen 
Schulämtern

 
Es können sich Lehrkräfte bewerben, die folgende 
Qualifikationen nachweisen: 

- I. und II. Lehramtsprüfung für das Lehramt an Grund-
schulen, Haupt- bzw. Mittelschulen oder Volksschulen
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- überdurchschnittliche Ergebnisse in der letzten dienst-
lichen Beurteilung

 
- mehrjährige Berufserfahrung im staatlichen Schul-

dienst sowie eine Bewährung in der Schulaufsicht oder 
einem Amt als Konrektorin bzw. Konrektor, Rektorin 
bzw. Rektor, Beratungsrektorin bzw. Beratungsrektor, 
Institutsrektorin bzw. Institutsrektor oder Seminarrek-
torin bzw. Seminarrektor 

Erwünscht sind:

- vertiefte Kompetenzen in den Fächern Pädagogik, Psy-
chologie, Schulpädagogik

- Erfahrungen im Bereich der Lehrerbildung 

- Erfahrungen mit inhaltlichen und organisatorischen 
Konzeptentwicklungen

- mehrjährige Erfahrungen im Bereich der Unterrichtsge-
staltung an Grund- und/oder Mittelschulen

 
- fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten in den Informa-

tions- und Kommunikationstechniken 

Für die ausgeschriebene Stelle steht eine Planstelle in der 
Besoldungsgruppe A 15 zur Verfügung.

Die ausgeschriebene Stelle ist nicht teilzeitfähig. 

Frauen werden besonders aufgefordert sich zu bewerben. 

Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt.

Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerberinnen 
und Bewerber (m/w/d), die das statusrechtliche Amt be-
reits innehaben, und solche Bewerberinnen und Bewer-
ber (m/w/d), die sich auf einen höheren Dienstposten be-
werben, nicht in unmittelbarer Konkurrenz zu werten.
 
Die Bewerbungen sind auf dem Dienstweg zu richten an:
 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
Salvatorstraße 2 
80333 München

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1. beim Staatlichen Schulamt 
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. bei der Regierung von Oberbayern,
 Frau Ltd. RSchDin Manuela Strobl: 22. März 2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung für eine Stellenbesetzung 
der stellvertretenden Leiterin/des stellvertre-
tenden Leiters (m/w/d) der Abteilung II des 
Staatsinstituts für die Ausbildung von Fach-
lehrern in München mit Einsatzschwerpunkt 
in Bad Aibling

Am Staatsinstitut für die Ausbildung von Fachlehrern, Abtei-
lung II, in München, ist zum Schuljahr 2021/2022 die Stelle 
der weiteren stellvertretenden Leitung der Abteilung II mit 
Einsatzschwerpunkt an der neu einzurichtenden Außen-
stelle in Bad Aibling neu zu besetzen.

An der Abteilung II des Staatsinstituts wird die fachliche 
und pädagogisch-didaktische Vorbildung für den Beruf der 
Fachlehrerin/des Fachlehrers in den Fächerverbindungen 
Ernährung und Gestaltung, Sport und Kommunikations-
technik, Englisch und Kommunikationstechnik sowie Eng-
lisch und Sport vermittelt.

Die zweijährige Ausbildung am Staatsinstitut endet mit ei-
ner pädagogisch-didaktischen Abschlussprüfung, die als 
Erste Lehramtsprüfung gilt.
 
Im Anschluss daran kann die Ausbildung zur Fachlehrkraft 
der Fächerverbindung Ernährung und Gestaltung an der 
Abt. II in München durch den Besuch eines einjährigen 
Lehrgangs im Fach Sport ergänzt werden.
 
Die Stelle weist folgendes Anforderungsprofil auf:

- Seminarplanung und -gestaltung in den Fachbereichen 
Pädagogik und/oder Schulpädagogik und/oder Psy-
chologie,

- Mitwirkung bei der Planung, Organisation und Durch-
führung von Prüfungen,

- Mitwirkung bei der inhaltlichen und organisatorischen 
Weiterentwicklung der Abteilung des Staatsinstituts,

- Planung und Organisation der Schulpraxis in Koope-
ration mit den Regierungen, Staatlichen Schulämtern, 
Praktikumsschulen und Praktikumslehrkräften,

- Vertretungsplanung an der Abteilung des Staatsinsti-
tuts,

- Systembetreuung für Verwaltung und Ausbildung,

- Mitwirkung beim Aufbau eines neuen Standorts für die 
Ausbildung von Fachlehrern in Bad Aibling in enger Zu-
sammenarbeit mit dem Staatsministerium und der vor 
Ort ansässigen Kreisverwaltungsbehörde.

Es können sich Lehrkräfte bewerben, die folgende 
Qualifikationen nachweisen:

- Erste und Zweite Lehramtsprüfung für das Lehramt an 
Grundschulen, Haupt- bzw. Mittelschulen und Volks-
schulen, Förderschulen oder Realschulen,
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- überdurchschnittliche Ergebnisse in der letzten dienst-
lichen Beurteilung,

- mehrjährige Berufserfahrung im staatlichen Schuldienst, 
nach Möglichkeit auch mit Wahrnehmung von Funktio-
nen in der Schulaufsicht oder einem Amt als Konrektorin 
bzw. Konrektor, Rektorin bzw. Rektor, Beratungsrektorin 
bzw. Beratungsrektor, Institutsrektorin bzw. Institutsrektor 
oder Seminarrektorin bzw. Seminarrektor,

- einschlägige Erfahrung in der Lehrerbildung.

Erwünscht sind weiterhin:

- ausgeprägte Kommunikations- und Kooperationsfähig-
keiten zur vertrauensvollen Zusammenarbeit mit dem 
Leiter der Abteilung und dem Kollegium,

- Zusatzqualifikation in einem der Fachbereiche Pädago-
gik, Schulpädagogik und/oder Psychologie,

- Innovationsbereitschaft und Offenheit.

Es wird darauf hingewiesen, dass sich der Dienstort min-
destens in den nächsten beiden Schuljahren sowohl in 
Bad Aibling als auch in München befindet.
 
Die ausgeschriebene Stelle ist teilzeitfähig.

Bei Vorliegen der laufbahn- und hausrechtlichen Voraus-
setzungen ist eine Beförderung bis zur Besoldungsgruppe 
A 15 möglich.

Frauen werden besonders aufgefordert, sich zu bewer-
ben.

Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt.
 
Das Staatsministerium behält sich vor, Bewerberinnen 
und Bewerber, die das statusrechtliche Amt bereits inne-
haben, und solche Bewerberinnen und Bewerber, die sich 
auf einen höheren Dienstposten bewerben, nicht in un-
mittelbarer Konkurrenz zu werten.

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1. beim Staatlichen Schulamt 
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. bei der Regierung von Oberbayern,
 Frau Ltd. RSchDin Anne Radlinger:  25. März 2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung der Stelle einer Beratungsrek-
torin/eines Beratungsrektors (m/w/d) als Ko-
ordinatorin/Koordinator für die Schulberatung 
an Grund- und Mittelschulen im Landkreis 
Dachau

Zur Koordination der Schulberatung sowie zur Schulbera-
tung im Landkreis Dachau wird die Stelle einer Beratungs-
rektorin/eines Beratungsrektors (Schulpsychologie) (m/w/d) 
als Koordinatorin/Koordinator der BesGr. A 13 + AZ bzw. 
A 14 im Schulamtsbezirk Dachau ausgeschrieben.

In das Amt einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors 
der BesGr. A 13 + AZ als Koordinatorin/Koordinator können 
Lehrkräfte befördert werden, die das Studium für das 
Lehramt an Grundschulen oder das Lehramt an Mittelschu-
len bzw. Hauptschulen durch das Studium der Psychologie 
mit schulpsychologischem Schwerpunkt erweitert haben.

Voraussetzung für die Beförderung in das Amt einer Bera-
tungsrektorin/eines Beratungsrektors der BesGr. A 13 + AZ 
als Koordinatorin/Koordinator an Grund- und Mittelschulen 
ist in der aktuellen dienstlichen Beurteilung mindestens die 
Bewertungsstufe „Leistung, die die Anforderungen über-
steigt“ (UB) als Lehrkraft in A 12 oder A 12 + AZ.

Voraussetzung für die Beförderung in das Amt der Bera-
tungsrektorin/des Beratungsrektors als Koordinatorin/Koor-
dinator für die Schulberatung an Grund- und Mittelschulen 
in der Besoldungsstufe A 14 ist mindestens die Bewertungs-
stufe „Leistung, die die Anforderungen übersteigt“ (UB) als 
Beratungsrektorin/Beratungsrektor der Bes.Gr. A 13 + AZ 
und die Erfüllung der dienstrechtlichen Voraussetzung.

Die Auswahl erfolgt nach dem Leistungsprinzip. Schwer-
behinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleicher 
Eignung und Befähigung bevorzugt. Auf die allgemeinen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen wird verwiesen.

Die Bewerbungen sind mit dem Formblatt „Bewerbung auf 
eine Funktionsstelle“ auf dem Dienstweg einzureichen.

Hinweis:

Dem Bewerbungsschreiben sind beizugeben:

a) eine Erklärung, dass der Dienstsitz im Schulamtsbezirk 
genommen wird

b) ein Nachweis des schulpsychologischen Werdegangs

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1. beim Staatlichen Schulamt 
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
 zuständigen Staatlichen Schulamt: 22. März 2021



Oberbayerischer Schulanzeiger Nr. 3 / 2021 45

3. bei der Regierung von Oberbayern,
 Frau Ltd. RSchDin Manuela Strobl: 26. März 2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung der Stelle einer Beratungsrek-
torin/eines Beratungsrektors (m/w/d) als Ko-
ordinatorin/Koordinator für die Schulberatung 
an Grund- und Mittelschulen im Landkreis 
Starnberg

Zur Koordination der Schulberatung sowie zur Schulbe-
ratung im Landkreis Starnberg wird die Stelle einer Bera-
tungsrektorin/eines Beratungsrektors (Schulpsychologie) 
(m/w/d) als Koordinatorin/Koordinator der BesGr. A 13 + AZ 
bzw. A 14 im Schulamtsbezirk Starnberg ausgeschrieben.

In das Amt einer Beratungsrektorin/eines Beratungsrektors 
der BesGr. A 13 + AZ als Koordinatorin/Koordinator können 
Lehrkräfte befördert werden, die das Studium für das 
Lehramt an Grundschulen oder das Lehramt an Mittelschu-
len bzw. Hauptschulen durch das Studium der Psychologie 
mit schulpsychologischem Schwerpunkt erweitert haben.

Voraussetzung für die Beförderung in das Amt einer Bera-
tungsrektorin/eines Beratungsrektors der BesGr. A 13 + AZ 
als Koordinatorin/Koordinator an Grund- und Mittelschulen 
ist in der aktuellen dienstlichen Beurteilung mindestens die 
Bewertungsstufe „Leistung, die die Anforderungen über-
steigt“ (UB) als Lehrkraft in A 12 oder A 12 + AZ.

Voraussetzung für die Beförderung in das Amt der Bera-
tungsrektorin/des Beratungsrektors als Koordinatorin/Koor-
dinator für die Schulberatung an Grund- und Mittelschulen 
in der Besoldungsstufe A 14 ist mindestens die Bewertungs-
stufe „Leistung, die die Anforderungen übersteigt“ (UB) als 
Beratungsrektorin/Beratungsrektor der Bes.Gr. A 13 + AZ 
und die Erfüllung der dienstrechtlichen Voraussetzung.

Die Auswahl erfolgt nach dem Leistungsprinzip. Schwer-
behinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei gleicher 
Eignung und Befähigung bevorzugt. Auf die allgemeinen 
beamtenrechtlichen Voraussetzungen wird verwiesen.

Die Bewerbungen sind mit dem Formblatt „Bewerbung auf 
eine Funktionsstelle“ auf dem Dienstweg einzureichen.

Hinweis:

Dem Bewerbungsschreiben sind beizugeben:

a) eine Erklärung, dass der Dienstsitz im Schulamtsbezirk 
genommen wird

b) ein Nachweis des schulpsychologischen Werdegangs

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1. beim Staatlichen Schulamt 
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
 zuständigen Staatlichen Schulamt: 22. März 2021

3. bei der Regierung von Oberbayern,
 Frau Ltd. RSchDin Manuela Strobl: 26. März 2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung einer Funktionsstelle an ei-
nem staatlichen beruflichen Schulzentrum

Am Staatlichen Beruflichen Schulzentrum Traunstein ist 
mit Wirkung vom 1. August 2021 die Stelle

einer Mitarbeiterin/eines Mitarbeiters (m/w/d) für die 
Schulverwaltung

zu besetzen.

Für die Besetzung der Stelle kommen staatliche Beamtin-
nen und Beamte des Freistaates Bayern und vergleichbare 
tarifvertraglich beschäftigte Lehrkräfte mit unbefristetem 
Vertrag in Betracht. Sie müssen die Befähigung für das 
Lehramt an beruflichen Schulen mit einschlägiger Fach-
richtung nachweisen.

Aufgabenschwerpunkte sind:

- Erstellung und Übermittlung von statistischen Daten in 
Zusammenarbeit mit der Schulleitung (Lehrerbedarf, 
Arbeitszeitkonto, Überprüfung/Festlegung UPZ)

- Unterstützung bei der Erstellung des Jahresstunden-
plans, bei der Vertretungsplanung und bei der Vorberei-
tung/Planung von schulinternen Veranstaltungen

- Betreuung, Pflege und Weiterentwicklung der in der 
Schulverwaltung eingesetzten IT-Programme und Da-
tenbanken (Atlantis, Untis, WebUntis, zukünftig ASV)

- Mitgestaltung von Schulentwicklungsprozessen

Vorausgesetzt werden:

- Fähigkeit und Bereitschaft, sich in neue Themenbereiche 
schnell, umfassend und lösungsorientiert einzuarbeiten

- überdurchschnittliche IT-Kompetenz

- überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit 
und hohe Verantwortungsbereitschaft
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- ausgeprägte kommunikative und soziale Kompetenzen 
und große Freude, im Team innovativ zu arbeiten

Die Vergabekriterien nach den Richtlinien für Funktio-
nen von Lehrkräften an staatlichen beruflichen Schulen 
(FubSch) müssen erfüllt sein.

Die Stelle kann auch in Teilzeit wahrgenommen werden.

Bewerbungen von Frauen werden ausdrücklich begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt.

Es wird erwartet, dass die künftige Funktionsinhaberin/der 
künftige Funktionsinhaber ihre/seine Wohnung am Schulort 
selbst oder in unmittelbarer Umgebung nimmt.

Bewerbungen sind mit einer tabellarischen Darstellung 
des beruflichen Werdegangs auf dem Dienstweg einzurei-
chen. Zu den Bewerbungen ist von der Schulleiterin/vom 
Schulleiter bei der Weitergabe der Bewerbungsunterlagen 
Stellung zu nehmen.

Termin für die Vorlage der Bewerbungen:

bei der Regierung von Oberbayern,
Herrn Ltd. RSchD Georg Eberl: 22. März 2021

Anneliese Willfahrt 
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung von zwei Stellen einer Berate-
rin/eines Beraters Migration (m/w/d)

Es sind zwei Stellen einer Beraterin/eines Beraters 
Migration (m/w/d) an Grund- und Mittelschulen zum 
Schuljahresbeginn 2021/22 in den folgenden Schulamts-
bezirken zu besetzen:

- im Landkreis Pfaffenhofen

- in der Stadt und im Landkreis Rosenheim

Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung an, für welche der 
beiden Stellen Sie sich bewerben.

Aufgabenbereiche:

Die Beraterinnen und Berater Migration beraten Lehr-
kräfte, die in Deutschfördermaßnahmen (Deutschklassen, 
DeutschPLUS-Kurse, DeutschPLUS-Differenzierung,  
Vorkurse Deutsch) eingesetzt sind. 

Dazu gehören die didaktische und methodische Bera-
tung bei der Umsetzung des LehrplanPLUS Deutsch als 
Zweitsprache und der Fördermaßnahmen, die Beratung 
bei der Entwicklung von Konzepten zum gemeinsamen 
Unterricht von Schülerinnen und Schülern deutscher und 
nichtdeutscher Muttersprache und das Informieren über 
Möglichkeiten der individuellen Förderung.

Ferner unterstützen die Beraterinnen und Berater Migration 
die Lehrkräfte bei Sprachstandserhebungen an Schulen, 
kooperieren mit den Staatlichen Schulämtern und der 
Regierung in allen fachlichen und organisatorischen An-
gelegenheiten des Unterrichts für Schülerinnen/Schüler 
mit Migrationshintergrund und wirken bei Dienstbespre-
chungen auf Schulamts- und Regierungsebene sowie bei 
Fortbildungen mit.

Sie informieren über Lehr- und Lernmittel einschließlich 
Lernsoftware und beraten die Lehrkräfte bei der Umsetzung 
der interkulturellen Bildung und Erziehung. Sie unterstützen 
bei der Elternarbeit und informieren über Projekte, Vereine, 
Ansprechpartner etc. in der Region (Vernetzung). 

Die Aufgabenbereiche sind festgelegt in der Dienstan-
weisung für die Beraterinnen und Berater Migration an 
Grund- und Mittelschulen in der Bekanntmachung des Bay-
erischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus vom 
17. Mai 2011, Az.: IV.2-5 S 7400 4b.40 810, veröffentlicht 
im KWMBI Nr. 12 vom 29. Juni 2011.

Voraussetzungen für die Bewerbung:

Die Ausbildung im Fach Deutsch als Zweitsprache oder 
eine mehrjährige Erfahrung im Unterricht mit Schülerinnen/
Schülern mit Migrationshintergrund oder eine vergleichbare 
Qualifikation durch Lehrerfortbildungen sind Voraussetzung 
für die Bewerbung. 
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Von Bewerberinnen/Bewerbern ohne Ausbildung im Fach 
Deutsch als Zweitsprache wird erwartet, dass sie zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine entsprechende Ausbildung 
nachholen.

Bewerben können sich verbeamtete Lehrkräfte oder Lehr-
kräfte mit unbefristeten Verträgen an Grund- oder Mittel-
schulen (Lehramt GS oder MS bzw. VS).

Die Bestellung wird zunächst zeitlich auf drei Jahre befristet.

Die Zuteilung des Umfangs an Anrechnungsstunden wird 
vom zuständigen Schulamt in Absprache mit der Regierung 
von Oberbayern geregelt.

Es wird darauf hingewiesen, dass bei erfolgreicher Bewer-
bung der Dienstsitz (Schule) im Bereich des Staatlichen 
Schulamtes im Landkreis Pfaffenhofen bzw. der Staatlichen 
Schulämter in der Stadt und im Landkreis Rosenheim liegen 
muss (ggf. Versetzung erforderlich).

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Die Möglichkeit der Teilzeitbeschäftigung ist gegeben.

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1. beim Staatlichen Schulamt 
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. bei dem für die ausgeschriebene Stelle
 zuständigen Staatlichen Schulamt: 22. März 2021

3. bei der Regierung von Oberbayern,
 Herrn RSchD Matthias Pirkl: 26. März 2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung der Stelle einer Förderlehre-
rin/eines Förderlehrers (m/w/d) als Koordina-
torin/Koordinator fachlicher Aufgaben und als 
Fachberaterin/Fachberater der Schulaufsicht 
auf Schulamtsebene 

Die Koordinatoren-Stelle beim Staatlichen Schulamt im 
Landkreis Eichstätt wird hiermit zur allgemeinen Bewer-
bung ausgeschrieben.

Die Aufgaben einer Koordinatorin/eines Koordinators 
(m/w/d) fachlicher Aufgaben und einer Fachberatung der 
Schulaufsicht auf Schulamtsebene sind:

- den Einsatz der Förderlehrkräfte vor Ort durch Beratung 
zu verbessern

- Schulleitung und Förderlehrkraft in fachlichen, pädago-
gischen und organisatorischen Fragen zu beraten

- Fortbildungsveranstaltungen zu planen und durchzu-
führen

- Unterrichtsmaterial bereitzustellen und weiterzugeben

- die Ausbildung der Förderlehrkräfte in der 1. und  
2. Phase zu unterstützen

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Dem Bewerbungsschreiben ist eine Erklärung beizugeben, 
dass der Dienstsitz im Schulamtsbezirk Eichstätt genom-
men wird.

Termine für die Vorlage der Bewerbungen: 

1. beim Staatlichen Schulamt 
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
 zuständigen Staatlichen Schulamt: 22. März 2021

3. bei der Regierung von Oberbayern, 
 Frau RSchRin Dr. Ursula Weier: 26. März 2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der Stelle einer Fachberaterin/
eines Fachberaters (m/w/d) für Sport (GS) bei 
einem Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Altötting ist die 
Stelle einer Fachberaterin/eines Fachberaters (m/w/d) für 
Sport (GS) zu besetzen.

Es können sich Lehrkräfte/Fachlehrkräfte bewerben, die 
folgende Qualifikationen nachweisen:

- Sport in der Fächerverbindung (*s. u.)
- Erfahrung mit Schulsportwettbewerben
- Tätigkeit im Rahmen der Lehrerfortbildung Sport
- Erfahrung im Sportunterricht der Grundschule

* Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Sport als 
Unterrichtsfach werden vorrangig vor Fachlehrkräften mit 
Sport in der Fächerverbindung berücksichtigt.

Lehrkräfte mit anderweitigen Ausbildungen im Fach Sport 
können nur berücksichtigt werden, wenn keine Bewer-
bungen von Lehrkräften mit universitärer Ausbildung im 
Fach Sport als Unterrichtsfach bzw. Fachlehrkräften mit 
der Fächerverbindung Sport, die alle Bewerbungsvoraus-
setzungen erfüllen, vorliegen.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung aus-
geschrieben. Die Funktion der Fachberatung ist nicht mit 
einer anderen Funktion vereinbar.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt.

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1. beim Staatlichen Schulamt 
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
 zuständigen Staatlichen Schulamt: 22. März 2021

3. bei der Regierung von Oberbayern,
 Frau Ltd. RSchDin Anne Radlinger: 26. März 2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung der Stelle einer Fachberaterin/
eines Fachberaters (m/w/d) für Englisch (MS) 
bei einem Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Altötting ist die 
Stelle einer Fachberaterin/eines Fachberaters (m/w/d) für 
Englisch (MS) zu besetzen.
 
Es können sich Lehrkräfte/Fachlehrkräfte bewerben, die 
folgende Qualifikationen nachweisen:

- Englisch in der Fächerverbindung (*s. u.)
- Tätigkeit im Rahmen der Lehrerfortbildung Englisch
- Erfahrung im Englischunterricht der Mittelschule

* Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Englisch 
als Unterrichtsfach werden vorrangig vor Fachlehrkräften 
mit Englisch in der Fächerverbindung berücksichtigt.

Lehrkräfte mit anderweitigen Ausbildungen im Fach Eng-
lisch können nur berücksichtigt werden, wenn keine Be-
werbungen von Lehrkräften mit universitärer Ausbildung 
im Fach Englisch als Unterrichtsfach bzw. Fachlehrkräften 
mit der Fächerverbindung Englisch, die alle Bewerbungs-
voraussetzungen erfüllen, vorliegen.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung aus-
geschrieben. Die Funktion der Fachberatung ist nicht mit 
einer anderen Funktion vereinbar.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt.

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1. beim Staatlichen Schulamt
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
 zuständigen Staatlichen Schulamt: 22. März 2021

3. bei der Regierung von Oberbayern, 
 Frau Ltd. RSchDin Manuela Strobl: 26. März 2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der Stelle einer Fachberaterin/
eines Fachberaters (m/w/d) für Informatik bei 
einem Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Fürstenfeldbruck 
ist die Stelle einer Fachberaterin/eines Fachberaters 
(m/w/d) für Informatik zu besetzen.
 
Bewerben können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an 
Mittelschulen und Fachlehrkräfte, die ihre Eignung durch 
entsprechende Lehrgänge oder den bisherigen Einsatz 
im Informatikunterricht nachgewiesen haben oder andere 
gleichwertige Qualifikationen aufweisen. Die Funktion 
der Fachberatung ist nicht mit einer anderen Funktion 
vereinbar.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei 
ansonsten gleicher Eignung bevorzugt.

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1. beim Staatlichen Schulamt 
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
 zuständigen Staatlichen Schulamt: 22. März 2021

3. bei der Regierung von Oberbayern,
 Frau Ltd. RSchDin Manuela Strobl: 26. März 2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin

Ausschreibung der Stelle einer Fachberaterin/
eines Fachberaters (m/w/d) für Englisch (MS) 
bei einem Staatlichen Schulamt

Beim Staatlichen Schulamt im Landkreis Bad Tölz-
Wolfratshausen ist die Stelle einer Fachberaterin/eines 
Fachberaters (m/w/d) für Englisch (MS) zu besetzen.
 
Es können sich Lehrkräfte/Fachlehrkräfte bewerben, die 
folgende Qualifikationen nachweisen:

- Englisch in der Fächerverbindung (*s. u.)
- Tätigkeit im Rahmen der Lehrerfortbildung Englisch
- Erfahrung im Englischunterricht der Mittelschule

* Lehrkräfte mit universitärer Ausbildung im Fach Englisch 
als Unterrichtsfach werden vorrangig vor Fachlehrkräften 
mit Englisch in der Fächerverbindung berücksichtigt.

Lehrkräfte mit anderweitigen Ausbildungen im Fach Eng-
lisch können nur berücksichtigt werden, wenn keine Be-
werbungen von Lehrkräften mit universitärer Ausbildung 
im Fach Englisch als Unterrichtsfach bzw. Fachlehrkräften 
mit der Fächerverbindung Englisch, die alle Bewerbungs-
voraussetzungen erfüllen, vorliegen.

Die Stelle wird hiermit zur allgemeinen Bewerbung aus-
geschrieben. Die Funktion der Fachberatung ist nicht mit 
einer anderen Funktion vereinbar.

Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei 
im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt.

Termine für die Vorlage der Bewerbungen:

1. beim Staatlichen Schulamt
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. bei dem für die ausgeschriebene Stelle 
 zuständigen Staatlichen Schulamt: 22. März 2021

3. bei der Regierung von Oberbayern, 
 Frau Ltd. RSchDin Manuela Strobl: 26. März 2021

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der freien und voraussichtlich frei werdenden Stellen in der Schulleitung 
(m/w/d)

Grund- und Mittelschulen:

Schulamt Schulart/Schule Planstelle Schülerzahl Besonderheit

BGL GS Ramsau R/in A 13 Z 52

DAH MS Dachau
Anton-Günther-Straße R/in A 14 313 Schulprofil Inklusion

EBE
GS Anzing R/in A 14 191

GS
MS Glonn KR/in A 13 Z2 365

ED GS Ottenhofen R/in A 13 Z 82

FFB GS
MS Mammendorf KR/in A 13 Z2 425

FS
GS Hohenkammer R/in A 13 Z 123

GS Neufahrn 
Fürholzer Weg KR/in A 13 Z1 295

GAP GS Garmisch-Partenkirchen
An der Burgstraße KR/in A 13 Z1 194 zweihäusiger Schulbetrieb

LL
GS Apfeldorf R/in A 13 Z 76

3. Ausschreibung
(siehe 2.10)
zweihäusiger Schulbetrieb

MS Landsberg R/in A 14 Z 433 2. Ausschreibung
(siehe 2.10)

MB GS Irschenberg R/in A 13 Z 116 3. Ausschreibung
(siehe 2.10)

M-S

GS Bayernplatz KR/in A 13 Z1 301

GS Forstenrieder Allee KR/in A 13 Z1 206 2. Ausschreibung
(siehe 2.10)

GS Gotzinger Platz KR/in A 13 Z1 276

GS Königswieserstraße KR/in A 13 Z1 246

GS Manzostraße KR/in A 13 Z² 566

GS Rothpletzstraße KR/in A 13 Z1 296

GS Turnerstraße R/in A 14 Z 582
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1)  Zulage 203,05 €
2)  Zulage 262,20 €

M-S MS Wörthstraße R/in A 13 Z 164

MÜ
GS Rechtmehring-Maitenbeth R/in A 13 Z 172 zweihäusiger Schulbetrieb

GS
MS Gars a. Inn KR/in A 13 Z2 392

ND GS
MS Burgheim KR/in A 13 Z1 244 2. Ausschreibung

(siehe 2.10)

RO GS Rosenheim-Pang R/in A 14 224

TS
GS Kienberg R/in A 13 Z 137

MS Traunreut
Werner-von-Siemens-MS R/in A 14 Z 445 2. Ausschreibung

(siehe 2.10)

WM GS Polling KR/in A 13 Z1 181 wiederholte Ausschreibung
Mitführung GS Eberfing
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1. Bewerbung
  

Bewerbungsformular mit Unterlagen bitte zweifach 
vorlegen:

1.1 Die Ausfertigung für das Schulamt enthält:

a. Formular „Bewerbung um eine Funktionsstelle“, ggf. 
mit Ergänzungen 

 https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/
formulare/37202/index.html#G

b. Portfolioübersicht mit Nachweisen zur Vorqualifikation 
als Schulleiterin/Schulleiter (Modul A) 

 https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/
formulare/37202/index.html#G

c. Lehrgangsbestätigungen und sonstige Unterlagen in 
Kopie

d. eine Kopie der aktuellen dienstlichen Beurteilung

e. Nachweis über einen ausreichenden Masernschutz 
gemäß § 20 Absatz 9 Infektionsschutzgesetz (IfSG)

1.2 Die Ausfertigung für die Regierung enthält:

f. Formular „Bewerbung um eine Funktionsstelle“, ggf. 
mit Ergänzungen

 https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/
formulare/37202/index.html#G

g. Portfolioübersicht mit Nachweisen zur Vorqualifikation 
als Schulleiterin/Schulleiter (Modul A) 

 https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/
formulare/37202/index.html#G

 Das Staatliche Schulamt bestätigt auf diesem Formblatt 
die Teilnahme, Kopien der Lehrgangsbestätigungen 
nicht einreichen.

h. eine Kopie der aktuellen dienstlichen Beurteilung

 Bitte benutzen Sie keine Mappen. Ihre Unterlagen 
werden nicht zurückgeschickt.

i. Nachweis über einen ausreichenden Masernschutz 
gemäß § 20 Absatz 9 Infektionsschutzgesetz (IfSG)

2. Wichtige Hinweise:

2.1 Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene 
Funktionsstellen erfolgt in der Regel (Ausnahme 
s. Ziffer 2.3) nach dem Leistungsprinzip, d. h. 
nach Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung 
(Art. 16 Leistungslaufbahngesetz). Bei Gleich-
stand mehrerer Bewerber in Besoldungsgruppe 
und Beurteilungsprädikat werden in den aktuellen 
dienstlichen Beurteilungen im Rahmen einer sog. 
Binnendifferenzierung die durch das Bayerische 
Staatsministerium für Unterricht und Kultus festge-
legten Superkriterien miteinander verglichen. Sollte 

sich auch diesbezüglich und nach voller inhaltlicher 
Ausschöpfung der weiteren Beurteilungskriterien 
weiterhin ein Gleichstand ergeben, erfolgt die Aus-
wahlentscheidung nach Durchführung eines struktu-
rierten Personalauswahlgesprächs, zu dem Sie dann 
durch die Regierung von Oberbayern eingeladen 
würden.

 Wir weisen darauf hin, dass in das Auswahlverfahren 
nur Bewerber, die in der aktuellen dienstlichen Be-
urteilung über eine entsprechende Verwendungs-
eignung für die angestrebte Funktion verfügen, 
einbezogen werden können.

2.2 Lehrkräfte, die sich gleichzeitig um mehrere Stel-
len in Bayern bewerben, werden gebeten in jeder 
Bewerbung anzugeben, um welche Stellen sie sich 
noch beworben haben. Des Weiteren ist es im eige-
nen Interesse erforderlich, eine persönliche Rang-
folge bezüglich der angestrebten Stellen anzugeben. 
Diese kann jedoch in der Regel nur innerhalb der-
selben Ausgabe des Schulanzeigers berücksichtigt 
werden. Wird bewusst auf eine Rangfolge verzichtet, 
sollte auch dies angegeben werden.

 
 Erneute Bewerbungen, von Lehrkräften, die sich be-

reits erfolgreich um eine (in einer früheren Ausgabe 
des Schulanzeigers innerhalb des gleichen Schul-
jahres ausgeschriebene) Funktionsstelle beworben 
haben, d.h. bereits mit der Wahrnehmung einer neu-
en Funktion zum kommenden Schuljahr beauftragt 
wurden, werden grundsätzlich nicht berücksichtigt. 
(Ausnahme: wenn in der erneuten Bewerbung der 
Verzicht auf die bereits übertragene Stelle erklärt 
wird.)

2.3 Soweit für eine Funktionsstelle sowohl Anträge von 
Versetzungsbewerbern (Bewerber/innen um ein 
Amt, dessen Besoldungsgruppe sie bereits erreicht 
haben, die also nur versetzt werden wollen) als auch 
von Beförderungsbewerbern vorliegen, wird die 
Regierung von Oberbayern Versetzungsbewerber 
dann grundsätzlich vorrangig berücksichtigen, wenn 
die Versetzung aus dienstlichen Gründen geboten ist 
oder (zwingende) private Gründe für die Versetzung 
vorliegen. Ansonsten erfolgt die Auswahlentschei-
dung unter Einbeziehung auch der Versetzungs-
bewerber nach dem Leistungsprinzip.

2.4 In der Regel werden die hier ausgeschriebenen 
Funktionsstellen zum neuen Schuljahr, d. h. zum 
01.08., besetzt. Der Beförderungszeitpunkt kann 
frühestens ab November mitgeteilt werden.

2.5 Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbe-
hinderten Menschen geeignet; schwerbehinderte 
Bewerberinnen/Bewerber werden bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.

2.6 Nach Übernahme einer Funktionsstelle dürfen in 
der Regel andere pädagogische Aufgaben, für die 
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Anrechnungsstunden gewährt werden, spätestens 
ein Jahr nach der Ernennung nicht mehr ausgeübt 
werden.

2.7 Im Falle einer erfolgreichen Bewerbung muss ggf. die 
Teilzeit auf die erforderliche Mindeststundenzahl 
erhöht werden (Grundschule: Konrektor 22 Stunden, 
Rektor 24 Stunden; Mittelschule: Konrektor  21 Stun-
den, Rektor 23 Stunden).

2.8 Der Bewerbung ist eine Erklärung gemäß der in  
Art. 20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrens-
gesetz genannten Verwandtschaftsverhältnisse 
beizulegen.

2.9 Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und 
frei werdende Funktionsstellen jeweils im Amtlichen 
Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch 
wiederholte Ausschreibung („zweite bzw. erneute 
Ausschreibung“) veröffentlichten Funktionsstellen 
stehen grundsätzlich Bewerberinnen/Bewerbern 
aus allen bayerischen Regierungsbezirken offen. 
Bitte informieren Sie sich deshalb in den im Internet 
aktuell veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen 
Schulanzeigern und beachten Sie die dort gesetzten 
Fristen.

2.10 Bei der 2. Ausschreibung der hier aufgeführten 
Funktionsstellen kann eine Ausnahme von der 
erforderlichen Bewertungsstufe gemacht werden, 
sofern die erforderliche Verwendungseignung vor-
liegt, an der unverzüglichen Besetzung der Stelle ein 
dienstliches Interesse besteht und die Bewerberin 
bzw. der Bewerber im Übrigen für die Wahrnehmung 
der Funktion fachlich geeignet erscheint.

 Bei einer 2. Ausschreibung des Amtes R/in A 14 
kann das Erfordernis einer dreijährigen Tätigkeit 
in der Besoldungsgruppe A 13 Z bis zu 12 Monate 
unterschritten werden. Bewerben können sich daher 
auch Lehrkräfte, die eine mindestens zweijährige 
Tätigkeit in einem Amt der Besoldungsgruppe A 13 
Z aufzuweisen haben. Die Regierung behält sich vor, 
im Einzelfall eine entsprechende Ausnahme von den 
Beförderungsrichtlinien zuzulassen. 

Internetadressen der Amtlichen Schulanzeiger für andere 
Regierungsbezirke:
 
Niederbayern
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/
aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php

Schwaben
http://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/
Bereich_4/Schulanzeiger/Schulanzeiger.php

Oberpfalz
http://www.ropf.de/download/amtliche/index.php

Oberfranken

http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/
schulanzeiger/index.php

Mittelfranken
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Unterfranken
http://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
publikationen/00174/index.html

3. Beamtenrechtliche Voraussetzungen

Auf die grundlegenden Veröffentlichungen zu den allgemei-
nen beamtenrechtlichen Voraussetzungen wird verwiesen:

•	 KMBek „Richtlinien für die Beförderung von  
Lehrern …“, veröffentlicht im KWMBl Nr. 08/2011, 
S. 63-70,www.verkuendung-bayern.de/ → KWMBl →  
Nr. 08/2011

•	 KMBek „Qualifikation von Führungskräften an 
der Schule“, veröffentlicht im KWMBl 2/2007, S. 7,  
www.km.bayern.de → Schule → Recht → Bekannt-
machungen → Amtsblatt → 2007 → Nr. 2

•	 „Gesetz zum Neuen Dienstrecht in Bayern“, ver-
öffentlicht im Bayerischen Gesetz- und Verordnungs-
blatt Nr. 15/2010, www.verkuendung-bayern.de/ → 
GVBl (Gesetz- und Verordnungsblatt) → Nr. 15 vom  
12. August 2010

4. Termine für die Vorlage der Bewerbungen über den 
Dienstweg für Grund- und Mittelschulen:

1. Vorlage der Gesuche beim Staatlichen Schulamt
 der Bewerberin/des Bewerbers: 15. März 2021

2. Vorlage der Gesuche bei dem für die ausgeschriebene
 Stelle zuständigen Staatlichen Schulamt:
  22. März 2021

3. Vorlage der Gesuche durch das Staatliche Schulamt 
bei der Regierung: 26. März 2021 

Für alle vorangegangenen staatlichen Stellenaus-
schreibungen Bereich Grund- und Mittelschule im 
Oberbayerischen Schulanzeiger gilt:
Bewerben können sich Lehrkräfte mit entsprechender 
Lehrbefähigung im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit oder 
mit unbefristetem Arbeitsvertrag, die sich im bayerischen 
Schuldienst befinden.

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin
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Förderzentren

1. Bewerbung

 Bewerbungsformular mit folgenden Unterlagen bitte 
vorlegen:

a. „Bewerbung  um eine Funktionsstelle“, ggf. mit Ergän-
zungen 

 https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/
formulare/37202/index.html#G

b. Portfolioübersicht mit Nachweisen zur Vorqualifikation 
als Schulleiterin/Schulleiter (Modul A) 

 https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/service/
formulare/37202/index.html#G

c. tabellarischen Darstellung des beruflichen Werdegangs

d. eine Kopie der aktuellen dienstlichen Beurteilung

e. Nachweis über einen ausreichenden Masernschutz 
gemäß § 20 Absatz 9 Infektionsschutzgesetz (IfSG)

2. Wichtige Hinweise:

2.1 Das Auswahlverfahren für ausgeschriebene Funk-
tionsstellen erfolgt in der Regel (Ausnahme s. Ziffer 2.3) 
nach dem Leistungsprinzip, d. h. nach Eignung, Befä-
higung und fachlicher Leistung (Art. 16 Leistungslauf-
bahngesetz). Bei Gleichstand mehrerer Bewerber in 

Besoldungsgruppe und Beurteilungsprädikat werden 
in den aktuellen dienstlichen Beurteilungen im Rah-
men einer sog. Binnendifferenzierung die durch das 
Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
festgelegten Superkriterien miteinander verglichen. 
Sollte sich auch diesbezüglich und nach voller inhalt-
licher Ausschöpfung der weiteren Beurteilungskriterien 
weiterhin ein Gleichstand ergeben, erfolgt die Auswahl-
entscheidung nach Durchführung eines strukturierten 
Personalauswahlgesprächs, zu dem Sie dann durch 
die Regierung von Oberbayern eingeladen würden.

 Wir weisen darauf hin, dass in das Auswahlverfahren 
nur Bewerber, die in der aktuellen dienstlichen Beurtei-
lung über eine entsprechende Verwendungseignung 
für die angestrebte Funktion verfügen, einbezogen 
werden können.

2.2 Lehrkräfte, die sich gleichzeitig um mehrere Stel-
len in Bayern bewerben, werden gebeten in jeder 
Bewerbung anzugeben, um welche Stellen sie sich 
noch beworben haben. Des Weiteren ist es im eigenen 
Interesse erforderlich, eine persönliche Rangfolge 
bezüglich der angestrebten Stellen anzugeben. Diese 
kann jedoch in der Regel nur innerhalb derselben 
Ausgabe des Schulanzeigers berücksichtigt werden. 
Wird bewusst auf eine Rangfolge verzichtet, sollte auch 
dies angegeben werden.

Schule Schulart Planstelle – BesGr. Schülerzahl Bemerkung

1992
Sonderpädagogisches Förderzentrum
Nord-West
Rothwiesenstraße 18
80995 München

SFZ
Sonderschulrektorin/
Sonderschulrektor
A 15 Z

144

1995
Sonderpädagogisches Förderzentrum 
München Mitte 2
Herrnstraße 21
80539 München

SFZ
Sonderschulkonrektorin/
Sonderschulkonrektor 
A 15

199

1537
Sonderpädagogisches Förderzentrum
München Nord-Ost
Rothpletzstraße 40
80937 München

SFZ
Sonderschulkonrektorin/
Sonderschulkonrektor 
A 15

190

1557
Sonderpädagogisches Förderzentrum 
Germering
Theodor-Heuss-Straße 4
82110 Germering

SFZ
Sonderschulkonrektorin/
Sonderschulkonrektor 
A 14 Z

199

2037
Sonderpädagogisches Förderzentrum
Unterhaching
Grünwalder Weg 8 c
82008 Unterhaching

SFZ
Sonderschulkonrektorin/
Sonderschulkonrektor 
A 14 Z 237
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2.3 Soweit für eine Funktionsstelle sowohl Anträge von 
Versetzungsbewerbern (Bewerber/innen um ein 
Amt, dessen Besoldungsgruppe sie bereits erreicht 
haben, die also nur versetzt werden wollen) als auch 
von Beförderungsbewerbern vorliegen, wird die 
Regierung von Oberbayern Versetzungsbewerber 
dann grundsätzlich vorrangig berücksichtigen, wenn 
die Versetzung aus dienstlichen Gründen geboten ist 
oder (zwingende) private Gründe für die Versetzung 
vorliegen. Ansonsten erfolgt die Auswahlentscheidung 
unter Einbeziehung auch der Versetzungsbewerber 
nach dem Leistungsprinzip.

2.4 In der Regel werden die hier ausgeschriebenen Funk-
tionsstellen zum neuen Schuljahr, d. h. zum 01.08., 
besetzt. Der Beförderungszeitpunkt kann frühestens 
ab November mitgeteilt werden.

2.5 Die Stellen sind für die Besetzung mit schwerbehin-
derten Menschen geeignet; schwerbehinderte Bewer-
berinnen/Bewerber werden bei ansonsten im Wesent-
lichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

2.6 Nach Übernahme einer Funktionsstelle dürfen in der 
Regel andere pädagogische Aufgaben, für die An-
rechnungsstunden gewährt werden, spätestens ein 
Jahr nach der Ernennung nicht mehr ausgeübt werden. 

2.7 Der Bewerbung ist eine Erklärung gemäß der in Art. 
20 Abs. 5 Bayerisches Verwaltungsverfahrensgesetz 
genannten Verwandtschaftsverhältnisse beizulegen.

2.8 Alle Regierungsbezirke veröffentlichen freie und frei 
werdende Funktionsstellen jeweils im Amtlichen 
Schulanzeiger. Diese Stellen und auch die dort durch 
wiederholte Ausschreibung („zweite bzw. erneute 
Ausschreibung“) veröffentlichten Funktionsstellen 
stehen grundsätzlich Bewerberinnen/Bewerbern aus 
allen bayerischen Regierungsbezirken offen. Bitte 
informieren Sie sich deshalb in den im Internet aktuell 
veröffentlichten, allen zugänglichen Amtlichen Schul-
anzeigern und beachten Sie die dort gesetzten Fristen.

Internetadressen der Amtlichen Schulanzeiger für andere 
Regierungsbezirke:
 
Niederbayern
http://www.regierung.niederbayern.bayern.de/
aufgabenbereiche/4/schulanzeiger/index.php

Schwaben
http://www.regierung.schwaben.bayern.de/Aufgaben/
Bereich_4/Schulanzeiger/Schulanzeiger.php

Oberpfalz
https://www.regierung.oberpfalz.bayern.de/service/be-
kanntmachungen/schanz/index.html

Oberfranken
http://www.regierung.oberfranken.bayern.de/schulen/
schulanzeiger/index.php

Mittelfranken
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/
amtliche_veroeffentlichungen/schulanzeiger/index.html

Unterfranken
https://www.regierung.unterfranken.bayern.de/service/
amtliche_bekanntmachungen/schulanzeiger/index.html

3. Beamtenrechtliche Voraussetzungen

Auf die grundlegenden Veröffentlichungen zu den allgemei-
nen beamtenrechtlichen Voraussetzungen wird verwiesen:

•	 KMBek „Richtlinien für die Beförderung von  
Lehrern…“, veröffentlicht im KWMBl Nr. 08/2011, 
S. 63 -70, www.verkuendung-bayern.de/ → KWMBl 
→ Nr. 08/2011

•	 KMBek „Qualifikation von Führungskräften an 
der Schule“, veröffentlicht im KWMBl 2/2007, S. 7,  
www.km.bayern.de → Schule → Recht → Bekanntma-
chungen → Amtsblatt → 2007 → Nr. 2

•	 „Gesetz zum Neuen Dienstrecht in Bayern“, ver-
öffentlicht im Bayerischen Gesetz- und Verordnungs-
blatt Nr. 15/2010, www.verkuendung-bayern.de/ → 
GVBl (Gesetz- und Verordnungsblatt) → Nr. 15 vom  
12. August 2010

4. Termin für die Vorlage der Bewerbungen für die 
Förderzentren:

 Bewerbungen sind bis spätestens 22. März 2021 
auf dem Dienstweg bei der Regierung von Ober-
bayern, Frau RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier, 
einzureichen.

Für alle vorangegangenen staatlichen Stellenaus-
schreibungen Bereich Förderschule im Oberbayeri-
schen Schulanzeiger gilt:
Bewerben können sich Lehrkräfte mit entsprechender 
Lehrbefähigung im Beamtenverhältnis auf Lebenszeit oder 
mit unbefristetem Arbeitsvertrag, die sich im bayerischen 
Schuldienst befinden.

Anneliese Willfahrt
Abteilungsdirektorin
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Ausschreibung der Stelle einer Sonderschul-
rektorin/eines Sonderschulrektors (m/w/d) an 
der Adolf-Rebl-Schule, Privates Sonderpä-
dagogisches Förderzentrum mit dem Förder-
schwerpunkt geistige Entwicklung 

Die Adolf-Rebl-Schule, staatlich anerkanntes, privates 
Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt geistige Ent-
wicklung, sucht zum 1. August 2020 eine Sonderschul-
rektorin/einen Sonderschulrektor (m/w/d) BesGr. A 15.

Schulträger ist das Heilpädagogische Zentrum, gemein-
nützige GmbH, Pfaffenhofen a. d. Ilm, zu dem noch zwei 
weitere Sonderpädagogische Förderzentren, eine Heil- 
pädagogische Tagesstätte, eine Sozialpädagogische  
Tagesstätte, Offene Hilfen (OH) und eine Frühförderung ge-
hören. Am Förderzentrum werden im Schuljahr 2020/2021 
120 Schülerinnen und Schüler in 13 Klassen unterrichtet. 
Davon sind zwei Grundschulstufen-Klassen als Partner-
klasse an der Grundschule Niederscheyern geführt. Zudem 
sind vier Gruppen der schulvorbereitenden Einrichtung 
(SVE) mit 31 Kindern angegliedert. Die meisten Kinder 
und Jugendlichen besuchen im Anschluss an die Schule 
die heilpädagogische Tagesstätte. 

Die Schule sucht

- eine Beamtin oder einen Beamten mit der Lehrbefä-
higung für das Lehramt für Sonderpädagogik mit dem 
Förderschwerpunkt geistige Entwicklung oder ggf. auch 
mit einem anderen Förderschwerpunkt

Außerdem werden vorausgesetzt

- Kompetenzen in den Bereichen Teamführung, Beratung, 
Kommunikation und Kooperation

- fundierte EDV-Kenntnisse im Allgemeinen

- Identifikation mit dem Leitbild des Heilpädagogischen 
Zentrums, das die Potenziale der Kinder und Jugend-
lichen mit einer geistigen Behinderung zur Entfaltung 
bringen möchte

Erwünscht sind

- Organisations- und Entscheidungsfähigkeit  

- Bereitschaft zur Schulentwicklung 

- kompetente, einfühlsame und durchsetzungsfähige 
Führungspersönlichkeit 

- Erfahrungen in gelingender Elternarbeit

- Erfahrungen im Umgang mit herausforderndem Verhal-
ten von Schülern

- Bereitschaft zur Mitarbeit in der ASV (Schulverwaltungs-
programm)

Die Anstellung erfolgt gemäß Art. 33 Abs. 2 des Bayerischen 
Schulfinanzierungsgesetzes durch Zuordnung zum privaten 
Träger. Die eventuelle Beförderung wird bei Vorliegen der 
besoldungsrechtlichen Voraussetzungen und im Falle der 
Bewährung sowie bei Freiwerden einer Planstelle nach 
Ablauf der aktuellen Wartezeit für die Besetzung von Stellen 
für Funktionsträger vollzogen.

Staatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förderschul-
dienst richten ihre Bewerbung bis zum 26. März 2021 
direkt an die Regierung von Oberbayern, SG 41.1-1, Frau 
RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier. Diese wird die 
Bewerbung an den privaten Schulträger weiterleiten. Der 
Bewerbung ist eine Erklärung beizufügen, dass mit der Zu-
weisung zum privaten Schulträger Einverständnis besteht.

Nichtstaatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förder-
schuldienst senden ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie 
Kopie der letzten Beurteilung bis zum 26. März 2021 an: 

Heilpädagogisches Zentrum gemeinnützige GmbH
Herrn Geschäftsführer Franz Schreyer
Scheyerer Str. 55
85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Ausschreibung der Stelle einer Sonderschul-
konrektorin/eines Sonderschulkonrektors 
(m/w/d) an der Inklusiven Montessori-Schule 
der Aktion Sonnenschein, Privates Sonderpä-
dagogisches Förderzentrum für Schülerinnen 
und Schüler mit und ohne sonderpädagogi-
schen Förderbedarf 

Das staatlich genehmigte, private Sonderpädagogische 
Förderzentrum der gemeinnützigen Schul-GmbH der Aktion 
Sonnenschein sucht zum 1. August 2021 eine Sonder-
schulkonrektorin/einen Sonderschulkonrektor (m/w/d) 
BesGr. A 15.

Das Sonderpädagogische Förderzentrum besteht aus einer 
Grundschulstufe der Klassen 1 - 4, einer Sekundarstufe der 
Klassen 5 - 9 sowie einer M10 und einer Berufsschulstufe 
der Klassen 10 - 12. Im Schuljahr 2020/2021 werden insge-
samt 590 Kinder und Jugendliche in 40 Klassen unterrichtet. 
In den Jahrgangsstufen 1 bis 9 bilden immer 4 Klassen 
einer Jahrgangsstufe ein Bildungsdorf. 

Die Schule sucht

- eine Beamtin oder einen Beamten mit der Lehrbefähi-
gung für das Lehramt für Sonderpädagogik

Außerdem werden vorausgesetzt

- Kompetenzen in den Bereichen Teamführung, Beratung, 
Kommunikation und Kooperation
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- hohes Maß an Lernbereitschaft sowie Gestaltungs-, 
Entscheidungs- und Innovationsfreude

- Kenntnis und Erfahrung im Umgang mit administrativen 
und verwaltungsinternen Strukturen der Schulverwaltung

- umfassende Fachkompetenzen in den Bereichen Unter-
richtsqualität und Unterrichtsentwicklung 

- fundierte IT-Kenntnisse und Offenheit gegenüber einer 
digitalen Lernkultur

- Identifikation mit dem Leitbild des Trägers und der ver-
trauensvollen Zusammenarbeit mit ihm

- Montessori-Ausbildung oder die Bereitschaft, diese 
umgehend zu absolvieren

- Führungserfahrung an einer Montessorischule

Erwünscht sind

- vertiefte Kenntnisse inklusiver Konzepte sonderpäda-
gogischer Förderung

- Bereitschaft zur Mitwirkung in einem interdisziplinären 
und multiprofessionellen Team

- Erfahrungen in gelingender Erziehungspartnerschaft

- Bestreben, die Schule als Ganzes weiterzuentwickeln

- Bereitschaft zur konstruktiven Zusammenarbeit mit dem 
Montessori-Integrations-Kindergarten und der HpT im 
Haus

Die Anstellung erfolgt gemäß Art. 33 Abs. 2 des Bayerischen 
Schulfinanzierungsgesetzes durch Zuordnung zum privaten 
Träger. Die eventuelle Beförderung wird bei Vorliegen der 
besoldungsrechtlichen Voraussetzungen und im Falle der 
Bewährung sowie bei Freiwerden einer Planstelle nach 
Ablauf der aktuellen Wartezeit für die Besetzung von Stellen 
für Funktionsträger vollzogen.

Staatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förderschul-
dienst richten ihre Bewerbung bis zum 26. März 2021 
direkt an die Regierung von Oberbayern, SG 41.1-1, Frau 
RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier. Diese wird die 
Bewerbung an den privaten Schulträger weiterleiten. Der 
Bewerbung ist eine Erklärung beizufügen, dass mit der Zu-
weisung zum privaten Schulträger Einverständnis besteht.

Nichtstaatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förder-
schuldienst senden ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie 
Kopie der letzten Beurteilung bis zum 26. März 2021 an: 

Gem. Schul-GmbH der Aktion Sonnenschein
Geschäftsführung
Heiglhofstraße 63 
81377 München 

Ausschreibung der Stelle einer Sonderschul-
konrektorin/eines Sonderschulkonrektors 
(m/w/d) an der privaten Regens-Wagner-Be-
rufsschule – Förderschwerpunkte Lernen und 
Hören – mit dem Profil Inklusion in Schroben-
hausen mit Außenstelle in Hohenwart

Für die private staatlich anerkannte Regens-Wagner-
Berufsschule zur sonderpädagogischen Förderung suchen 
wir zum 1. August 2021 eine Sonderschulkonrektorin/
einen Sonderschulkonrektor (m/w/d) BesGr. A 15.

Schulträger ist die Regens-Wagner-Stiftung Hohenwart, 
Richildisstr. 13, 86558 Hohenwart.

Die Regens-Wagner-Berufsschule Schrobenhausen be-
treut ca. 605 Schülerinnen und Schüler und sieht ihren 
Schwerpunkt in der schulischen Begleitung und Unterrich-
tung von Jugendlichen mit und ohne sonderpädagogischen 
Förderbedarf während der Berufsvorbereitung und als 
kompetenter Partner in der dualen Berufsausbildung.

Die Schule sucht:

eine Beamtin oder einen Beamten

- mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonderpä-
dagogik mit Erfahrung im Lehramt an Berufsschulen zur 
sonderpädagogischen Förderung

- mit der Lehrbefähigung für Berufsschulen mit sonderpä-
dagogischer Zusatzqualifikation 

Außerdem werden vorausgesetzt: 

- Kompetenzen in den Bereichen Teamführung, Beratung, 
Kommunikation und Kooperation

- ein hohes Maß an Organisations- und Teamfähigkeit 
sowie psychischer und physischer Belastbarkeit

- fundierte EDV-Kenntnisse im Allgemeinen und insbeson-
dere in der gängigen Schulverwaltungssoftware

- Identifikation mit den christlichen Werten des kirchlichen 
Trägers und aktive Umsetzung des Leitbilds des katho-
lischen Trägers

- Bereitschaft zur Mitarbeit in der Schulentwicklung

- Förderung der Kooperation zwischen Bildung und Wirt-
schaft

- Erfahrungen in gelingender Elternarbeit

Die Anstellung erfolgt gemäß Art. 33 Abs. 2 des Bayerischen 
Schulfinanzierungsgesetzes durch Zuordnung zum privaten 
Träger. Die eventuelle Beförderung wird bei Vorliegen der 
besoldungsrechtlichen Voraussetzungen und im Falle der 
Bewährung sowie bei Freiwerden einer Planstelle nach 
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Ablauf der aktuellen Wartezeit für die Besetzung von Stellen 
für Funktionsträger vollzogen.

Staatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förderschul-
dienst richten ihre Bewerbung bis zum 26. März 2021 
direkt an die Regierung von Oberbayern, SG 41.1-1, Frau 
RSchDin Monika Jakoby-Mittermaier. Diese wird die 
Bewerbung an den privaten Schulträger weiterleiten. Der 
Bewerbung ist eine Erklärung beizufügen, dass mit der Zu-
weisung zum privaten Schulträger Einverständnis besteht.

Nichtstaatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förder-
schuldienst senden ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie 
Kopie der letzten Beurteilung bis zum 26. März 202 an: 

Geistlicher Direktor 
Herr Rainer Remmele
Direktion der Regens-Wagner-Stiftungen
Kardinal-von-Waldburg-Straße 1
89407 Dillingen
Tel.: 09071 502-505

Ausschreibung der Stelle einer Sonderschul-
konrektorin/eines Sonderschulkonrektors 
(m/w/d) an der Maria-Ludwig-Ferdinand- 
Schule, Privates Sonderpädagogisches 
Förderzentrum mit dem Förderschwerpunkt 
Sehen und weiterer Förderbedarf des Blinden-
instituts München

Die Maria-Ludwig-Ferdinand-Schule, privates Förderzen-
trum mit dem Förderschwerpunkt Sehen und weiterer 
Förderbedarf des Blindeninstituts München sucht zum 
1. August 2021 eine Sonderschulkonrektorin/einen 
Sonderschulkonrektor (m/w/d) BesGr. A15.

Unser Förderzentrum mit drei Standorten in München 
besuchen derzeit 160 Kinder und Jugendliche in 24 Klas-
sen und vier SVE-Gruppen aus den Regierungsbezirken 
Oberbayern, Niederbayern und Schwaben. Zur Aufgabe der 
Schule gehören auch die Mobile Sonderpädagogische Hilfe 
sowie der Mobile Sonderpädagogische Dienst. Die Schule 
ist Teil der Blindeninstitutsstiftung Würzburg, einer Stiftung 
des bürgerlichen Rechts. Wir bieten ein vielfältiges Angebot 
begleitender Dienstleistungen in allen Lebensbereichen 
wie Heilpädagogische Tagesstätte, stationäre Angebote 
und Therapie.

Die Schule sucht

- eine Beamtin oder einen Beamten mit der Lehrbefähi-
gung für das Lehramt an Sonderschulen 

Außerdem werden vorausgesetzt

- Fähigkeiten in den Bereichen Diagnostik und Beratung 
im Förderschwerpunkt Sehen

- Kompetenzen in den Bereichen Teamführung und  
Kooperation

- Erfahrung in den Bereichen Schulentwicklung und  
Qualitätsmanagement

- aktive und innovative Begleitung der konzeptionellen 
und fachlichen Weiterentwicklung des Förderzentrums 
mit dem Förderschwerpunkt Sehen und weiterem  
Förderbedarf 

- Mitarbeit bei der Digitalisierung des Förderzentrums

- Organisations- und Entscheidungsfähigkeit

- Verantwortungsbereitschaft, Kritikfähigkeit und Durch-
setzungsvermögen

- Bereitschaft zur Personalführung

- Bereitschaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit mit 
allen Abteilungen und dem Leitungsteam des Blinden-
instituts 

- eine verantwortungsvolle und partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit mit den Eltern der Schülerinnen und 
Schülern 

- Unterrichtserfahrung im Förderschwerpunkt Sehen 
Plus

- gute EDV-Kenntnisse und die Bereitschaft, sich in das 
Schulverwaltungsprogramm ASV einzuarbeiten 

Die Stellenbesetzung erfolgt gemäß Art. 33 Abs. 2 des 
Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes durch Zuordnung 
zum privaten Träger. Eine eventuelle Beförderung wird bei 
Vorliegen der besoldungsrechtlichen Voraussetzungen und 
im Falle der Bewährung bei Freiwerden einer Planstelle 
nach Ablauf der aktuellen Wartezeit für die Besetzung von 
Stellen für Funktionsträger vollzogen.

Staatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förderschul-
dienst richten ihre Bewerbung bis zum 26. März 2021 an 
die Regierung von Oberbayern, Frau RSchDin Monika 
Jakoby-Mittermaier. Diese wird die Bewerbung an den 
privaten Schulträger weiterleiten. Der Bewerbung ist eine 
Erklärung beizufügen, dass mit einer Zuweisung zum  
privaten Schulträger Einverständnis besteht.

Nichtstaatliche Studienrätinnen/Studienräte im Förder-
schuldienst senden ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
26. März 2021 an die Institutsleiterin

Frau Karin Stecher-Stepp
Blindeninstitut München
Romanstraße 12
80639 München
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Medienhinweise

Beim Verlag J. Maiß in München sind folgende Werke 
erschienen:

Bayerische Schulrechtssammlung
Schul- und Dienstrecht für Lehrkräfte aller Schularten
(begründet von Otto Wenger, bearbeitet von Andrea  
Lehner)
111. Ergänzungslieferung
Stand: 30. Januar 2021
190 Seiten, 58 Euro
Maiß Verlagsnummer 1834-111

Die Ergänzungslieferung mit 190 Seiten umfasst ins-
besondere folgende neue und geänderte Vorschriften:
- Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG)
- Bayerische Schulordnung (BaySchO)
- Grundschulordnung (GrSO)
- Mittelschulordnung (MSO)
- Ausführungsverordnung Schulfinanzierungsgesetz 

(AVBaySchFG)
- Rahmenhygieneplan Schulen (Änderungen vom 

21.12.2020)
- Infektionsschutzgesetz (IfSG, Auszug) 
- Ferienordnung
- Richtlinien über die Koordination der Zusammenarbeit 

und über regelmäßige gemeinsame Besprechungen 
zwischen Jugendämtern und Schulen

- Lehramtsprüfungsordnung II
- Aufgaben der Staatlichen Schulämter
- Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz (BEEG)
Darüber hinaus werden weitere Vorschriften sowie die 
KMS-Übersicht aktualisiert.

Das Schlagwort-ABC für das Schularchiv mit Aktenplan 
und Erläuterungen
7. Auflage
DIN-A5-Ringbuch, 256 Seiten, 35 Euro
Maiß Verlagsnummer 5025

Das unverzichtbare Handbuch für die effektive Schul-
verwaltung wurde komplett überarbeitet und liegt jetzt in 
einer aktualisierten Auflage vor. Die neue Ausgabe enthält 
zahlreiche an die zeitgemäße Schulverwaltung angepasste 
Schlagwörter. Damit bietet das Schlagwort-ABC wertvolle 
Unterstützung bei der Umsetzung eines übersichtlichen 
Ablagesystems gemäß dem vorgeschriebenen Aktenplan 
für Schularchive an den bayerischen Schulen.

Das Schlagwort-ABC beinhaltet:
- die amtlichen Vorschriften zur Aktenaufbewahrung und 

Pflege des Schularchivs
- eine Übersicht über alle Gruppen und Untergruppen des 

Aktenplans für Schularchive
- Erläuterungen zum Aktenplan
- ein aktualisiertes, umfassendes Schlagwort-ABC 

mit neuen Begriffen wie z. B. Homeschooling oder 
Cybermobbing

- Erklärungen und Tipps zur Umsetzung des vor-
geschriebenen Aktenplans und zum Umgang mit der 
Maiß-Schulregistratur


